
Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeindenachrichten
 

Juni 2023
Foto: Lisa Himmelbauer, Musikfest 20. Mai

Volksbegehren

ID Austria

Termine

Ende Beantragungsfrist

Einkauf Rotkreuz-Markt

Neues von der Feuerwehr

Zivilschutzolympiade

Tourismusforum

Standesmeldungen

Gratulation zum gelungenen Fest!



Gemeindenachrichten Kaltenberg2

Eintragungsverfahren

- NEUTRALITÄT Österreichs JA
- Anti-gendern-Volksbegehren
- Untersuchungsausschüsse live  
 übertragen
- Lebensmittelrettung statt Le- 
 bensmittelverschwendung
- Asylstraftäter sofort abschieben
- Verbot für Kinder-Instagram
- Umsetzung der Lebensmittelher- 
 kunftskennzeichnung!
- Rettung unserer Sparbücher
- Staatbürgerschaft für Folter- 
 opfer

Die Stimmberechtigten können innerhalb 
des vom Bundesminister für Inneres festge-
setzten Eintragungszeitraums, das ist von 
Montag, 19. Juni 2023 bis einschließlich 
Montag, 26. Juni 2023, in jeder Gemeinde 
in den jeweiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung durch einmalige eigenhändi-
ge Eintragung ihrer Unterschrift auf dem 
Eintragungsformular erklären.
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österr. Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 15. Mai in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für eines dieser 
Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung bereits 
als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können am Gemeindeamt 
Kaltenberg wie folgt getätigt werden:
Montag,  19.06., von 7:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 20.06., von 7:30 bis 20:00 Uhr
Mittwoch,  21.06., von 7:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 22.06., von 7:30 bis 16:00 Uhr
Freitag,  23.06., von 7:30 bis 16:00 Uhr
Montag, 26.06., von 7:30 bis 16:00 Uhr

Online (www.bmi.gv.at/volksbegehren) 
können Sie eine Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes (26. Juni 
2023), 20.00 Uhr, durchführen.

Umstellung Handy- 
Signatur auf ID Austria
Per 1. Juli 2023 sollte die ID Austria nun 
in die reguläre Betriebsphase übergehen. 
Wenn dieser Termin eingehalten wird, 
bedeutet dies für jeden Handy-Signatur-
Benutzer, dass bis zum 30.06.2023 auf die 
ID Austria umgestellt werden muss. 

Folgendes ist dabei zu beachten:
Es gibt zwei Ausführungen der ID Austria:
1) ID Austria mit Basis Funktion.
 - Diese ist maximal 5 Jahre gültig und  
  kann nicht verlängert werden
 - Mit der App „Digitales Amt“ kann  
  jederzeit ohne weiteres auf die Vari- 
  ante mit Basis Funktion umgestellt  
  werden, sofern bereits eine Handy- 
  Signatur vorhanden ist.

Wie erfolgt der Umstieg auf die ID Austria 
mit Basis-Funktion? ID Austria Registrie-
rung mit Handy-Signatur oder ID Austria 
(Basisfunktion) (oesterreich.gv.at).

2) ID Austria mit Vollfunktion
 - Muss von einer Registrierungsbehör- 
  de (Finanzonline, Gemeinde) ausge- 
  stellt worden sein. 
 - Basis-Variante kann zur Voll-Variante  
  in der App „Digitales Amt“ aufge- 
  wertet werden. Reisepass oder Per- 
  sonalausweis sind dafür erforder- 
  lich. Für diese Vorgehensweise muss  
  die ursprüngliche Handy-Signatur von  
  einer Behörde ausgestellt worden  
  sein!

Wie erfolgt der Umstieg auf die ID Austria 
mit Vollfunktion? ID-Austria Registrierung 
durch Umstieg von einer behördlich regist-
rierten Handy-Signatur (oesterreich.gv.at)
Im Normfall werden Sie, wenn Sie die 
App „Digitales Amt“ starten, darauf hin-
gewiesen, dass Sie gleich in der App die 
Handy-Signatur auf die ID Austria umstel-
len können. 

Bei Fragen steht Ihnen die Serviceline 
der ID Austria, erreichbar unter +43 1 
71123 – 884466 (von Montag bis Freitag, 
08.00 – 16.00 Uhr) oder unter der E-Mail-
Adresse buergerservice.oegv@brz.gv.at, 
zur Verfügung. 

Termine

01.06. Monatsübung FF Kaltenberg, Feu- 
 erwehrhaus, 19.00 Uhr
04.06. Erstkommunion, Pfarrkirche Kal- 
 tenberg
07.06. Sozialsprechtag am Gemeindeamt,  
 08.30 - 11.00 Uhr, Anmeldung:  
 G e m e i n d e a m t  K a l t e n b e r g  
 07956/7305 bis 06.06. 
13.06. Eltern-Mutterberatung, 14.30 –  
 16.30 Uhr, FIZ Unterweißenbach
14.06. Betriebsanlagen-Sprechtag, BH  
 Freistadt, Anmeldung: 07942/702- 
 62501
18.06. Wanderung um 7.30 Uhr zum Kam- 
 mererkreuz mit Bergmesse um  
 10.00 Uhr, Sportunion 
19.06. Senioren-Sprechtag, 11.00 Uhr, GH  
 Fürst, Unterweißenbach
20.06. Gemeinderatssitzung
22.06. Workshop für Betriebsgründer,  
 WKO Freistadt, 09.00 – 12.00  
 Uhr, Anmeldung: 05-90909-5200  
 oder freistadt@wkooe.at
23.06. Sonnwendfeuer, ÖVP und JVP,  
 19.30 Uhr, Sportplatz 
24.06. Völkerballturnier, JVP, Freizeitzen- 
 trum
25.06.-  Dekanats-Visitationswoche mit
02.07. Bischof Dr. Manfred Scheuer
26.06. Treffen „Pflegende Angehörige“  
 19.00 Uhr, Pfarrheim Unterweißen- 
 bach
28.06. Betriebsanlagen-Sprechtag, BH  
 Freistadt, Anmeldung: 07942/702- 
 62501
13.07. Blutspendeaktion, Gemeindeamt,  
 15.30 – 20.30 Uhr

OÖ. Wohn- und Energie-
kostenbonus

Wer den Oö. Wohn- und Energiekostenbo-
nus noch nicht beantragt hat, kann diesen 
bis 30. Juni 2023 noch beantragen. 
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Hier nochmals die wesentlichsten  
Punkte:

Wie bekomme ich den Oö. 
Wohn- und Energiebonus?
- Dein Hauptwohnsitz ist in OÖ und war  
 das auch schon vor dem 2. März 2023.
- Du lebst allein im Haushalt und hast  
 im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro  
 BRUTTO verdient.
- Oder es leben mehrere Personen im  
 Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe  
 nicht mehr als 65.000 Euro BRUTTO  
 verdient haben.

Wie hoch ist der Bonus?
Einpersonen-Haushalt  € 200,00
Mehrpersonen-Haushalt, ohne Kinder unter 
18 Jahren € 200,00
Mehrpersonen-Haushalt, 1 Kind unter 18 
Jahren € 300,00
Mehrpersonen-Haushalt, 2 oder mehr Kin-
der unter 18 Jahre  €  400,00

So einfach kann der Bonus beantragt wer-
den: Antragsformular ausfüllen auf www.
ooe.gv.at/energiekostenbonus; Hier findet 
ihr auch ein Erklärvideo zur Eingabe.

Kein Internet-Anschluss oder 
Probleme beim Ausfüllen?
Dann wendet euch an die Gemeinde, wir 
helfen bei der Dateneingabe. Für alle im 
gemeinsamen Haushalt wohnende Perso-
nen ist ein Einkommensnachweis für 2022 
mitzubringen.

Wichtige Hinweise
Die Angaben im Online-Antragsformular 
werden mit dem Zentralen Melderegister 
(Kontrolle der Personen im Haushalt) 
und dem Transparenzportal des Bundes-
ministeriums für Finanzen (Kontrolle des 
Jahresbruttoeinkommens der Personen im 
Haushalt) abgeglichen.
Pro Person kann nur ein Antrag gestellt wer-
den. Der Bonus wird nur einmalig gewährt.
Es besteht kein Rechtsanspruch. Zu Unrecht 
bezogene Leistungen werden zurückge-
fordert.
Nicht antragsberechtigt sind: Personen, die 
ihren Hauptwohnsitz in zielgruppenspezi-
fischen betreuten Wohnformen haben, die 
im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln 
finanziert werden  (u.a. Alten- und Pflege-
heime, Wohneinrichtungen für Menschen 
mit Beeinträchtigung, Studentenheime, 
Grundversorgungsquartiere,…). Asylwer-
bende, subsidiär Schutzberechtigte und 
Vertriebene.

Tipps auf  
wobinichrichtig.at

Gesund werden: Wo bin ich 
richtig?
Die Internetseite wobinichrichtig.at unter-
stützt bei der Orientierung im oberösterrei-
chischen Gesundheitswesen und informiert, 
wie man sich bei bestimmten Beschwerden 
selbst helfen kann.

Krank? Da geht’s lang!
An wen soll ich mich bei gesundheitlichen 
Problemen wenden? Hausarzt? Facharzt? 
Spitalsambulanz? Oder ist vielleicht gar 
kein Arzt notwendig? Antworten auf diese 
Fragen gibt die Internetseite wobinichrich-
tig.at und bietet dazu Tipps, mit welchen 
fünf Fragen man sich gut auf den Arztbe-
such vorbereitet.

Krank? So helfe ich mir!
Nicht immer ist ärztliche Hilfe notwendig. 
Oft sind Beschwerden zwar unangenehm, 
aber harmlos und vergehen von selbst 
wieder. In bestimmten Situationen sollte 
man aber doch ärztliche Hilfe suchen. Auf 
wobinichrichtig.at findet man leicht ver-
ständliche Tipps, wie man sich bei jenen 
Beschwerden selbst helfen kann, die bei der 
telefonischen Gesundheitsberatung 1450 
am häufigsten nachgefragt werden. Videos 
und Informationsblätter gibt es z.B. zu 
Erbrechen, grippalem Infekt, Hautausschlä-
gen, Insektenstichen oder Zeckenbissen. 
Auch häufige Beschwerden von Kindern 
werden berücksichtigt. Wer sich zuerst auf 
wobinichrichtig.at informiert, erspart sich 
unnötige Wege, Wartezeiten und womöglich 
auch Kosten.

Information - Einkaufsbe-
rechtigung arcade bzw. 
Rotkreuz-Märkte
Das Leben ist teuer. Das spüren besonders 

jene Menschen, die über ein niedriges Ein-
kommen verfügen.

Im Bezirk Freistadt gibt es drei Sozialmärk-
te. Die arcade in Freistadt und die beiden 
Rotkreuz-Märkte in Hagenberg und in 
Unterweißenbach. 
In den Märkten werden nur Waren angebo-
ten, die gespendet (von der Bevölkerung, 
von Firmen, Vereinen etc.) oder von Erzeu-
gern und Lieferanten zur Verfügung gestellt 
wurden. Diese werden dann stark reduziert 
zum Verkauf angeboten. 
Es gibt daher auch kein Vollsortiment und 
die Waren werden aus dem variierenden 
Sortiment ausgegeben, solange der Vorrat 
reicht.

WER DARF EINKAUFEN? 
Alle Menschen deren Einkommen die Ober-
grenze nicht überschreitet:
Alleinstehende  € 1.300,--
NEU: Ehepaare/Lebensgemeinschaften  
 € 1.800,--
Zugschlag pro Kind  €    300,--
Das Einkommen aller im Haushalt tatsäch-
lich lebenden Personen darf diese Obergren-
ze nicht übersteigen. Ausgenommen sind: 
Lehrlingsentschädigung, Pflegegeld, Wohn-
beihilfe, Familienbeihilfe und Unterhalt!

WIE KOMMT MAN ZU EINER  
BERECHTIGUNGSKARTE?
Anträge können in den Sozialberatungsstel-
len Freistadt, Pregarten und Unterweißen-
bach gestellt werden. 
Mitzubringen sind:
• Einkommensnachweise (aller im Haus- 
 halt lebender Personen)
• Lichtbildausweis
• Haushaltsbestätigung

SozialService Freistadt 
St. Peter Straße 6, 2. Stock, 4240 Freistadt, 
Tel.: 07942/77778, E-Mail: freistadt@
sozialservice.at  
Öffnungszeiten: 
Di – Fr von 08:00 - 13:00 Uhr

SozialService Pregarten
Bindergasse 6, 4230 Pregarten,
Tel.: 07236/31341, E-Mail: pregarten@
sozialservice.at  
Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Fr von 08:00 - 13:00 Uhr 

Sozialberatungsstelle Unterweißenbach
Markt 3, 4273 Unterweißenbach, Tel.: 
07956/205 45 – 205, Mobil: 0664/154 88 
84, E-Mail: sbs-unterweissenbach@shvfr.at
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Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 08:00 - 12:00 Uhr

Mittwochs werden Sprechtage in den Ge-
meinden nach Voranmeldung angeboten!

Neues von der  
Feuerwehr

Truppführer
Am 22.04.2023 fand in Langfirling neuer-
lich die Truppführerprüfung statt. Herzliche 
Gratulation an HFM Oliver Ittensammer 
und FM Philipp Kloibhofer zum vollstän-
digen Abschluss der Prüfung. FM Stefan 
Schöfer, FM Daniel Schöllhammer und 
HBM des Faches Daniel Moser gratulieren 
wir zum Abschluss der einzelnen Teilprü-
fungen.

Gruppenkommandantenlehr-
gang
Vom 24.04.2023 – 28.04.2023 absol-
vierte BI d.F. Paulina Etzlstorfer den 
Gruppenkommandantenlehrgang auf der 
Landesfeuerwehrschule in Linz. Herzliche 
Gratulation!

Maibaumaufstellen und Früh-
schoppen
Die Freiwillige Feuerwehr Kaltenberg 
möchte sich bei allen Helfern und Besu-
chern beim Maibaum aufstellen, sowie beim 
Frühschoppen herzlich Bedanken. 

Funklehrgang
Mit  06.05.2023 schlossen FM Juliane 
Etzlstorfer und FM Josef Kreindl den Funk-
lehrgang ab. Herzliche Gratulation dazu!

Foto: FF Kaltenberg

Atemschutzleistungsabzeichen 
Wir möchten FM Stefan Schöfer, HFM Ale-
xander Hackl und FM Philipp Kloibhofer 
herzlich zum bestandenen Atemschutzleis-
tungsabzeichen in Bronze gratulieren.

Technische Übung
Am 19.05.2023 fand die technische Übung 
gemeinsam mit der FF Unterweißenbach, 
dem Roten Kreuz Unterweißenbach und 
der Polizei statt. Übungsannahme war ein 
über eine Steinmauer gestürzter PKW mit 
einer eingeklemmten Person. Außerdem 
wurde die Beifahrerin vermisst und musste 
im angrenzenden Wald gesucht werden. 
Mithilfe der vielen teilnehmenden Ein-
satzkräfte konnte das Übungsszenario gut 
bewältigt werden und die Zusammenarbeit 
zwischen den verschiedenen Einsatzorga-
nisationen beübt werden. 
Danke an BI Martin Kloibhofer für die 
Ausarbeitung der Übung. 

Monatsübung Juni
Die nächste Monatsübung findet am 
01.06.2023 um 19:00 Uhr zum Thema 
„Einsatz in der Erstphase“ statt.

Foto: FF Kaltenberg

Fotos: FF Kaltenberg

MEDIENDIENST DER 
CARITAS 
OBERÖSTERREICH

Anmeldefrist für Caritas-Schu-
len in Linz läuft 
Die Caritas-Schulen für Sozialbetreuungs-
berufe in Linz und Linz-Urfahr bilden 
Fachkräfte in der Alten-, Familien- und 
Behindertenarbeit, sowie Behinderten-
begleitung aus. Während der Ausbildung 
erhalten die Schüler*innen das Pflegesti-
pendium des Landes OÖ in Höhe von 600 
Euro pro Monat oder jenes des Bundes in 
Höhe von monatlich mind. 1.400 Euro. Für 
das kommende Schuljahr 2023/2024 sind 
Anmeldungen ab sofort möglich. Nähere 
Informationen und Anmeldung unter www.
ausbildung-sozialberufe.at

D ie  spä t e r en  E insa t zgeb ie t e  de r 
Absolvent*innen der Caritas-Schulen 
sind vielfältig, wie beispielsweise in 
Wohnbereichen und Tagesbetreuun-
gen für Senior*innen und Menschen 
mit Beeinträchtigungen. Ebenso sind 
Sozialbetreuer*innen auch direkt bei älte-
ren Menschen oder Familien zu Hause im 
Einsatz. Neu seit heuer ist, dass die ausge-
bildeten Diplom-Sozialbetreuer*innen für 
Familienarbeit die Zusatz-Qualifikation als 
sozialpädagogische Fachkraft in der Kinder- 
und Jugendhilfe haben. Das erweitert das 
Tätigkeitsfeld der Absolvent*innen u.a. um 
Arbeitsbereiche in Wohngemeinschaften 
für Kinder oder in der sozialpädagogischen 
Familienbetreuung. Die Ausbildung für 
Altenarbeit ist am Schiefersederweg in 
Linz-Urfahr auch in Teilzeitform möglich. 
Sie dauert ein Semester länger und lässt sich 
gut mit familiären Aufgaben vereinbaren. 

Start ab 16 Jahren möglich
Für Jugendliche ab 16 Jahren gibt es die 
Möglichkeit, ein Bildungs- und Orientie-
rungsjahr in Form des Vorbereitungslehr-
ganges zu besuchen. Dabei werden Inter-
essierte auf ihren weiteren Bildungsweg im 
Sozialbereich vorbereitet. Dieser Lehrgang 
stellt auch für Menschen, die Deutsch nicht 
als Muttersprache haben, eine Möglichkeit 
dar, in den Sozialbereich einzusteigen. 
Personen ab 18 Jahren können für diese 
einjährige Vorbereitungszeit eine finanzielle 
Unterstützung durch die Implacementstif-
tung beantragen.  

Nähere Informationen und Anmeldung: 
ausbildungszentrum.linz@caritas-ooe.at 
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Neues vom Tourismus-
forum Kaltenberg

Im Frühling wurden die Wanderwege ge-
wartet und der Frühjahrsputz erledigt. Es 
sind auch ein paar Umlegungen vorgenom-
men worden. Die vier Kaltenberger Wander-
wege (Silberbergerweg, Bärenluckenweg, 
Ameisenweg und Obergrabenweg) sind 
Rundwanderwege und führen ab sofort alle 
über den Ortsplatz. Dies wurde auch neu 
beschildert.

In den nächsten Gemeindezeitungen wol-
len wir euch jeweils einen Wanderweg 
vorstellen.

Der Bärenluckenweg
Das wildromantische Tal des Höllenbachs 
und die zerklüftete Bärenlucke: dieser Weg 
bietet imposante Natur. Nach deinem Start 
in Kaltenberg führt dich der Weg direkt vor 
dem WSG-Wohnhaus talwärts zur Bären-
lucke. Der Weg ist geprägt von viel Wald 
und Wasser. Nach dem Aufstieg entlang 
des Baches kommst du zum „Kuchlstein“, 
wo eine Bank zur Rast einlädt. Über die 
Weidenauermühle und anschließend über 
die Jausenstation Langoth führt der Weg 
retour zum Ortsplatz.

Sieg bei der Zivilschutz-
olympiade in Lasberg

Die 3. und 4. Klasse der Volksschule Kal-
tenberg haben am 16. Mai 2023 unter der 
Leitung von Klassenlehrerin Marlene Kaar 
bei der Zivilschutzolympiade in Lasberg 
teilgenommen. Wir gratulieren sehr herzlich 
zum 1. Preis und freuen uns, dass sie am 6. 
Juni in Leonding wieder dabei sein werden. 
Der OÖ Zivilschutz sucht jene Volksschul-
klasse, die in Sachen Selbstschutz und 
Eigenvorsorge die Nase vorn hat. Bei der 
Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade 
„Safety Tour“ lernen Kinder auf spielerische 
Weise, Gefahren zu vermeiden beziehungs-
weise bewusst damit umzugehen.

Fotos: Maria Pichlbauer

Foto: Alois Reithmayr
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Start: 7:30 Uhr in Kaltenberg am Parkplatz
Beginn der Bergmesse um 10:00 Uhr 

für die musikalische Umrahmung sorgt die 
Musikkapelle Kaltenberg

Wanderroute: Silberbergerweg
Rückweg über Silberberger Schnapsbrenner - Ebenort -

nach Kaltenberg

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung nicht statt!

Bücherei

Neue Medien für 
Kinder

Über viele Besuche im Juni freut sich das 
Team der Bücherei!
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VORANKÜNDIGUNG
15. September 2023, 16.00 Uhr,

Turnsaal der Volksschule Kaltenberg
  Karten ab sofort erhältlich: 
  https://kupfticket.com/events/bluatschink-familienkonzert     
  oder bei Barzahlung am Gemeindeamt Kaltenberg

Gratulation zur 
Geburt

Dominik Hölzl, Ebenort 12
Eltern: Tanja und Johannes Hölzl

Gratulation zum 
Geburtstag

Maria Himmelbauer (60), Tischberg 8
Josef Haider (70), Pieberbach 13
Josef Thauerböck (65), Silberberg 8/2

Reinigungskraft für SHV 
Freistadt
Das Bezirksseniorenheim Freistadt sucht 
eine Reinigungskraft (Teilzeit 20 WStd.) 
ab 1. September 2023 mit Bewerbungsfrist 
15.06.2023. Einstufung GD 24 Oö. GDG 
2002. 
Die ganze Ausschreibung ist auf der 
Homepage der Gemeinde Kaltenberg www.
kaltenberg.at anzusehen.

Wild auf Wild
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges 
Naturprodukt aus der Region vom Wald 
auf den Teller direkt von der Jägerschaft 
vor Ort!

Wissen woher es kommt
„Die Menschen achten bei ihrem Ess- und 
Ernährungsverhalten mittlerweile sehr ge-
nau darauf, woher die Produkte auf ihren 
Tellern kommen. Regionalität, tiergerechte 
Haltung und naturnah sollen die Lebens-
mittel sein. All dies trifft auf Wildbret zu, 
erklärt Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner. 

Wild als wertvoller Nährstofflieferant
„Heimische Wildtiere bewegen sich das 
ganze Jahr über frei in der Natur und äsen 
frische Gräser und Kräuter. Aus diesem 
Grund enthält Wildbret mehr Muskelge-
webe, dafür aber weniger Fett und Binde-
gewebe als das Fleisch von Nutztieren. Im 
Unterschied zu Rind und Schweinefleisch 
ist in den Teilstücken kaum Fett enthalten, 
weshalb selbst kalorienbewusste Menschen 
Wild ohne Reue genießen können. Wildbret 
enthält außerdem viele weitere gesunde 
Nährstoffe wie Vitamine der B Gruppe, 
sowie die Spurenelemente Zink, Eisen 
und Selen. Sein hoher Gehalt an wertvol-
len Omega 3 und Omega 6 Fettsäuren ist 
wichtig für den Sehapparat und das Herz 
Kreislaufsystem. Der Gehalt an Omega 
3 Fettsäuren im Wild ist übrigens fast so 
hoch wie in Lachs, selbst nach dem Kochen 
oder Braten!

Regionale Wertschöpfung
Je nach Region können Sie saisonal 
Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, 
Fasan oder auch Ente bei ausgesuchten 
Fleischhauern, Wildbrethändlern oder eben 
direkt bei den OÖ. Jägerinnen und Jägern 
beziehen. Viele bieten neben dem rohen 
Fleisch auch weitere Produkte an, wie z.B. 
Wildwurst, Wildschinken, Wildsalami, 
Wildleberpasteten u. v. m. 
Köstliche Rezeptideen und Informationen 
rund ums Thema Wildbret finden Sie unter
www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/wildbret-rezep-
te/ oder auf www.wild oesterreich.at und auf 
www.fragen-zur-jagd.at.


